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S e m i n a r o r t  &  S e m i n a r z e i t e n  
Erbacher Hof, Grebenstraße 24-26, 55116 Mainz; ℡ 06131-2570

 www.ebh-mainz.de (Übernachtungsmöglichkeit im Seminar-
haus); 20 min Fußweg vom HBF Mainz; Zeiten: 9.30 bis 18 Uhr.
 

A n m e l d u n g  &  I n f o  
Thomas Schweser, 55411 Bingen, Am Langenstein 18 
℡ 06721 - 9 888 49   Fax: 06039 - 937 538 870   E-Mail: globuli@gmx.de
 

Bestätigung und Wegbeschreibung werden Ihnen umgehend zugeschickt. 
  

S e m i n a r g e b ü h r  
Bei Überweisung bis zum 25. Februar 85 €, danach 90 €. 
EthikBank, BLZ: 83094495, Kt: 3038840 (Empfänger: T. Schweser)
Aktion: 20 € Ermäßigung für jeden neuen Teilnehmer, der/die 
noch nicht bei einem Seminar mit Karl-Josef Müller war.  
 

Bei Rücktritt nach dem 25. Feb. wird eine Bearbeitungsgebühr von 20 € 
einbehalten, wenn kein Ersatzteilnehmer gestellt wird. 
  

Ich entrichte den Betrag von _______ € 
 

  per Überweisung bis zum 25. Februar 2012 
      Bitte den Termin einhalten, da ansonsten der Frühbucherrabatt entfällt! 
 

  bar am Seminartag 
________________________________________________________________________________________________
 

Anschrift (bitte leserlich oder Stempel) 
Datum, Tel. & Unterschrift 
 
 
 
 
 
 
 
E-Mail: 
 

 

Der Referent 
 
arbeitet seit 1986 in eigener homöopathischer Praxis. Be-
kannt ist er durch seine Kasuistiksammlungen und Publika-
tionen in nationalen und internationalen Fachzeitschriften
und seine Materia medica ’Wissmut’, die mittlerweile in
dritter Auflage erschienen ist. 
 
Karl-Josef Müllers Arbeit mit vollständigen Patientenanam-
nesen ist anspruchsvoll und solide, da alles Gelehrte prak-
tischer Erfahrung aus sorgsam beobachteten, ausführlichen,
chronischen Fällen entspringt. Aufgrund der wortwörtlichen
Dokumentationen sind die Kasuistiken, äußerst anschaulich
und praxisnah. Die nachvollziehbaren und modische Sim-
plifizierungen vermeidenden Analysen beziehen die Semi-
narteilnehmer ein und die langfristig beobachteten Verläufe
belegen die tiefe, 'chronische' Wirkung der vorgestellten Arz-
neien. So folgt interessanter geistiger Erbauung auch ein tat-
sächlicher Nutzen für die Alltagspraxis. 
 
Die Anamnesen aller Fälle werden alle als Kopie an die Teil-
nehmer ausgegeben, so das Sie entspannt der Besprechung
folgen können. Da mehrere Seminare in den letzten Jahren
ausgebucht waren, empfiehlt sich die frühzeitige Anmeldung.

 
Fortbildungsnachweis 

 

Es werden Ihnen acht Unterrichtseinheiten Homöop.-Fach-
fortbildung zur Qualifizierung durch SHZ/BKHD attestiert.

 

Graphites, Carbo vegetabilis & Co. 
 
Über ihre psychische Konstellation allein sind die verschie-
denen Kohlenstoffe in den allermeisten Fällen nicht zu iden-
tifizieren. Denn komplex-emotionale Strategien sind oft nicht
geeignet, die essenziellen Mängel zu kompensieren, die Car-

bo & Co's Leben geprägt haben:
Grundbedürfnisse nach genügend
Nahrung, Heimat und einem stabi-
len Haus über dem Kopf, Wärme
oder Anwesenheit fürsorgepflichti-
ger Menschen. In vielen Fällen ist
eine Kombination folgender Symp-

tome hinweisend auf die Arzneigruppe: träger Stoffwechsel,
Blähungen und Obstipation, schwaches Herz, schlechte
Durchblutung bis hin zum Kollaps, schlechte ’Hauternäh-
rung’, Frostigkeit & Energielosigkeit durchs Älterwerden,
brennende Schmerzen ... 
 
Und die psycho-mentalen Aspekte? 
Sie sind hilfreich bei der Differenzie-
rung von Arzneien wie Carbo vege-
tabilis, Carbo animalis und Petro-
leum vom natürlich vorkommenden  
Kohlenstoff Graphites. 

 
 
Bilder (Michael Ströck): Molekulare Bindungsstrukturen von Graphit (oben) und Dia-
mant (unten). 


